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Nachrichten Juli 2008 
 

 
 
Weltrekord in Leipzig: 16.000 Posaunen für ein Halleluja  
Mit einem Weltrekord endete am 1. Juni der Deutsche Evangelische Posaunentag in Leipzig: 
Beim Schlussgottesdienst im Zentralstadion spielten 16.000 Bläser ï und damit der bislang 
größte Posaunenchor. EKD-Ratsvorsitzender Wolfgang Huber sagte in seiner Predigt, die 
Bläser hätten gezeigt, dass die Zeit des Glaubens nicht vorbei ist. Am dreitägigen Treffen 
nahmen auch viele badischen Chöre teil, darunter Landesbischof Ulrich Fischer mit seiner 
Posaune. Der Offenburger Bezirkskantor Traugott Fünfgeld gewann mit seinem Stück 
ĂEinzugñ den ersten Preis beim Kompositionswettbewerb. Beim Liedtext-Wettbewerb siegte 
der Offenburger Pfarrer Wilhelm von Ascheraden mit ĂHalt doch mal einñ. Beide St¿cke 
wurden in Leipzig uraufgeführt. Einen Bildbericht gibt es unter www.ohrenblickmal.de im 
Internet. (mk)  
 
 
Birma: Christen helfen den Menschen im Katastrophengebiet  
Im Katastrophengebiet von Birma (heute: Myanmar) versorgen Christen die Bevölkerung mit 
Nahrungsmittel, Bekleidung, Vitaminen und Medizin. Der Zugang in die Dörfer ist schwierig, 
weil Wege und Boote zerstört sind. Überlebende Gläubige berichteten, wie sie beteten und die 
Katastrophe auf wundersame Weise überlebten. Die Deutsche Missionsgemeinschaft 
(www.DMGint.de) in Sinsheim bei Heidelberg unterstützt diese Hilfsaktionen und nimmt dafür 
Spenden entgegen: Volksbank Kraichgau, BLZ 672 919 00, Konto 269204, Vermerk: Birma.  
(tv) 
  

 
 

http://www.ohrenblickmal.de/
http://www.dmgint.de/
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Bibelgalerie Meersburg feierte 20-jähriges Bestehen 
Mit einer ĂBibelgalañ feierte die renovierte und jetzt erweiterte ĂBibelgalerie Meersburgñ ihr 20-
jªhriges Bestehen. Im Juni 1988 wurde sie als bundesweit erstes Erlebnismuseum zur ĂWelt 
der Bibelñ erºffnet und bietet einen erlebnisorientierten Zugang zur Bibel. Insgesamt 400.000 
Besucher besuchten bislang die Galerie am Bodensee. Das von der badischen Landeskirche 
unterst¿tzte Projekt sei Ăeine Erfolgsgeschichte der besonderen Artñ, sagte Landesbischof Dr. 
Ulrich Fischer vor mehr als 300 Festgästen. Synodalpräsidentin Margit Fleckenstein nannte 
die Bibelgalerie einen ĂLeuchtturm Badensñ. Infos unter www.bibelgalerie.de im Internet.  (mk) 
 
 
Österreich: Schladminger Jugendtag hat großen Zulauf 
Jährlich findet in Schladming das größte evangelische Jugendtreffen in Österreich statt. Über 
500 junge Leute kamen in diesem Jahr in die protestantische Hochburg des katholischen 
Landes. Die gute Resonanz führt der Ortspfarrer darauf zurück, dass viele evangelische 
Gemeinden eine geistliche Jugendarbeit betreiben. Sie schicken ihren Nachwuchs gerne nach 
Schladming, damit deren Glaube dort biblisch fundiert wird. Auch christliche Freizeit finden in 
Schladming statt, darunter solche aus Baden. Über der Türe der evangelischen Ortskirche 
prangt das protestantische Bekenntnis: ĂJesus alleinñ (mk) 
 

 
 
Neues Missionsschiff ĂLogos Hopeñ ist ausgelaufen  
Das neue Missionsschiff ĂLogos Hopeñ des internationalen Missionswerks OM (Operation 
Mobilisation) bekommt in Dänemark letzte Einbauten. Sechs Monate lag das ehemalige 
Fährschiff (neun Decks, 132 Meter lang) in Kiel zum Ausbau. Viele ehrenamtlichen Helfer 
waren im Einsatz, damit daraus ein großer schwimmender Buchladen wird, der Häfen in 
Entwicklungsländern anläuft und beim Verkauf auch das Evangelium verbreitet. Mehr als 40 
Nationalitäten sind an Bord. Die gesamte Crew samt Kapitän arbeitet ehrenamtlich für 
Taschengeld. Gesucht werden noch junge Christen, die an Bord für ein bis zwei Jahre einen 
Einsatz machen wollen. Infos unter www.d.om.org oder www.logoshope.org im Internet. Die 
Zentrale von OM Deutschland ist in der nordbadischen Stadt Mosbach. (mk) 
 
 
Bibel-TV: Christlicher Jugendkanal auch über Internet 
Beim Jugendkanal von Bibel-TV Ă[tru:] young televisionñ (= Wahr ï junges Fernsehen) können 
junge Zuschauer via Internet aktiv zum Programm beitragen. ĂWir wollen  d i e  christliche 
Web- und TV-Community werden und wünschen uns, dass beispielsweise die Jugendlichen 
ihre werteorientierten Filme bei www.trutv.de einstellenñ, sagte Geschªftsf¿hrer Bernd Merz 
bei der Startkonferenz in Kassel. Der Jugendkanal wird über Satellit, Kabel und Internet 
verbreitet. (idea) 

http://www.bibelgalerie.de/
http://www.d.om.org/
http://www.logoshope.org/
http://www.trutv.de/
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CVJM: Ausbildungs-Kampagne ĂPacksñ für junge Leute  
Die Ausbildungsplatz-Kampagne Ăpack'sñ des CVJM soll bundesweit laufen. Mit Aktionen zur 
Fußball-EM wurde auf den Bedarf an mehr Ausbildungsplätzen hingewiesen. Heidelberg war 
mit dabei, auch Wilferdingen bei Pforzheim. Dort gab es ein Torwandschießen. Für Treffer 
zahlten Sponsoren in die Aktionskasse. Das Projekt will Lehrer, Ausbilder und Unternehmer 
zusammenbringen. CVJM-Präses Karl-Heinz Stengel (Wilferdingen) verband die Aktion mit 
der zentralen Eröffnung der Diakonie-Woche in Baden und konnte Bischof Ulrich Fischer als 
Prediger für die überfüllte Kulturhalle gewinnen. Mit dabei auch FHSZ-Absolvent ĂMr. Joyñ mit 
Kunststücken und dem Hinweis auf die befreiende Botschaft der Bibel. -mk- 
 
 

 
 
Die ĂOffensive Junger Christenñ feiert ihr 40-jähriges Jubiläum  
Ihr 40-jähriges Bestehen feierte die ĂOffensive Junger Christenñ (OJC) mit 1.000 Besuchern in 
Reichelsheim (Odenwald). Die Kommunität entstand als konstruktive Antwort der Christen auf 
die 68-er Bewegung und hat mit ihren Instituten, Gästehäusern ihren Sitz auf den Höhen des 
Schlosses  Reichenberg. Ihr Leiter ist Dr. Dominik Klenk (Foto). Die vielseitige Arbeit der OJC 
mit Außenstelle in Greifswald wird durch Spenden finanziert (www.ojc.de). -mk- 
 
 
Christliche Polizeivereinigung bietet Werteorientierung 
Polizisten brauchen eine feste seelische und moralische Grundlage für ihren harten Dienst. 
Die Christliche Polizeivereinigung (CPV) will in den gewachsenen Anforderungen helfen. Für 
sie ist die Bibel die beste Wertegrundlage und Basis der Rechtsordnung. Damit Beamte nicht 
emotional abstumpfen, deren Ehen nicht zerbrechen, bietet die CPV (www.cpv-online.org)  
Begegnungen mit Seelsorge an, auch eine Bibel mit Berichten von Polizisten. (idea)  

http://www.ojc.de/
http://www.cpv-online.org/
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Ein Ex-Dealer bewies, dass Gott sein Leben total verändert hat 
Der christliche Glaube hat David (26) verändert. Der Ex-Dealer wurde frei von seiner Sucht 
und arbeitet jetzt im evangelischen Lebenshilfehaus ĂBetelñ in Neum¿nster, das sich auch 
durch Möbel aus Haushaltsauflösungen finanziert. Kürzlich entdeckte David bei der 
Entrümpelung der Wohnung einer verstorbenen Rentnerin 120.000 Euro ï und gab sie ab. 
ĂIch habe nicht eine Minute daran gedacht, das Geld f¿r mich zu behaltenñ, zitierte ihn eine 
große Zeitung. Seine Ehrlichkeit wurde belohnt. Das Lebenshilfehaus bekommt  6.000 Euro 
Finderlohn von der Erbengemeinschaft. (idea) 
 

 
 
Liebenzeller Kongress mit Angeboten für Leib und Seele  
ĂHerzlich willkommen zum Kongress für Menschen im besten Alter!ñ begrüßte Direktor Detlef 
Krause die 170 Senioren (ab 50) des Tageskongresses ĂVitalitasñ der Liebenzeller Mission. 
Den Hauptvortrag hielt Altbischof Dr. Gerhard Maier (Foto rechts), der dafür warb, das Alter 
nicht als Sackgasse zu sehen. ĂDas Beste kommt nochñ, wandte er sich gegen Selbstmitleid 
über nachlassende Kräfte. Auch die Jugendjahre seien Ăkeine goldenen Zeitenñ gewesen. Der 
Kongress bot auch Rückenschulung, Wassergymnastik, geführte Waldwanderungen und eine 
Autorenlesung. Pfarrer Dr. Otto W. Hahn (Adelshofen) wirkte mit einem Seminar mit. (mk)   
 

 
 
Jetzt neu auf dem Markt: ĂBibel f¿r Schwobañ  
Pfarrer Rudolf Paul hat eine ĂBibel für Schwobañ verfasst und daf¿r die Bibeltexte direkt aus 
dem Grundtext ins Schwäbische übersetzt. Der 74-Jährige will die Bibel so Ăunters Volkñ und 
den Leuten näher bringen. Mehr unter www.schwaebischa-kirch.de im Internet. (idea) 

www.schwaebischa-kirch.de
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Pfarrer: Lachen ist gesund ï und eine christliche Tugend  
Lachen ist nicht nur gesund, sondern auch eine christliche Tugend, schrieb herausfordernd 
der schwäbische Pfarrer Friedemann Richert (Sindelfingen) im Deutschen Pfarrerblatt. Lachen 
habe einen erlösenden Charakter, glaubt der Theologe. Jesus habe die Weinenden Ăseligñ 
gepriesen, Ădenn sie werden lachenñ (Bergpredigt, Lukas 6,21). Als lachender Mensch kºnne 
man unlösbare Situationen so annehmen, dass man daraus heil herauskommt. Im Lachen 
drücke sich kindliches Vertrauen zu Gott aus. (idea) 
 

 
 
Biochemiker: Alles Leben kommt letztlich von Gott  
Leben kann nur aus Leben entstehen, so der Biochemiker Prof. Rupert Palme (Wien) bei der 
Konferenz der Ev. Studiengemeinschaft ĂWort und Wissenñ (www.wort-undwissen.de). Dies 
sei die Ăglaubw¿rdigste Grundaussage ¿ber die Entstehung des Lebensñ. Andere Theorien - 
ohne Schöpfergott - widersprächen sich. Je mehr man vom Aufbau der Zelle wisse, umso 
deutlicher werde, dass diese nur durch einen Schöpfer entstanden sein könne. (idea) 
 

 
 
LZA: Evangelischer ĂOasentag für Frauen  
Zum Thema ĂIch möchte doch nur glücklich seinñ sprach Sozialpädagogin Cornelia Mack vor 
700 Frauen beim ĂOasentagñ im Lebenszentrum Adelshofen. Gelingende Beziehungen, 
Gesundheit, sinnvolle Tätigkeiten gehören für sie zu den Grundbedürfnissen des Glücks. Wie 
man mit Glücks-Blockaden umgeht, zeigte ihr Vortrag, von dem eine CD (Tel. 07262-608-0) 
erhältlich ist. Zum Frauentag gehörten auch Seminare und Erfahrungsberichte. (www.lza.de)  

http://www.wort-undwissen.de/
http://www.lza.de/
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Bodensee-Kirchentag präsentierte sich multireligös  
Dass der ökumenische und weithin multikulturelle Bodensee-Kirchentag in Ravensburg für 
interreligiöse Feiern warb, ließ aufhorchen. Mit Muslimen, Hinduisten, Buddhisten und Sikkhs 
saßen Katholiken und Protestanten um einen Koran, einen Regenbogen und eine Taube als 
ihre Symbole. Niemand musste das Gebet der anderen mitsprechen, verteidigte sich der 
Organisator, ein Schweizer Pfarrer. Er wollte mit dieser Feier zur Verständigung zwischen den 
Religionen beitragen. Doch es ist für bekennende Christen fraglich, ob dies der richtige Weg 
dazu ist. Zu den 130 Veranstaltungen des Bodensee-Tages kamen 7.000 Besucher aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. (mk) 
 

 
 
Theologische Handreichung zur Dreieinigkeit Gottes will helfen  
Die biblische Lehre von der Dreieinigkeit Gottes (Vater, Sohn und Heilger Geist) kann die 
Christenheit davor bewahren, ihr Gottesbild dem anderer monotheistischer Religionen 
gleichzusetzen, so die Internationale Konferenz Bekennender Gemeinschaften (INC). Sie hat 
darum auf ihrer Jahrestagung eine Erklärung zur Trinität Gottes verabschiedet. Diese kann 
jetzt als Sonderdruck (für 2,50 Euro) beim Institut Diakrisis (Schulstr. 1, 72810 Gomaringen) 
bestellt und auch im Internet der Ev. Vereinigung unter www.bb-baden.de herunter geladen 
werden. (mk) 
 
 
 
 


